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2. Bundesliga Damen

TTC Langweid : TTC Langen 1950 
Sonntag, 10.12.2023, 11:00 Uhr

TTC Langen 1950 spielt unentschieden beim TTC Langweid 
in einer packenden Partie

Was war das für ein Krimi: Mit 5:5 in den Spielen und mit 21:19 Sätzen trennten sich die
Spielerinnen des TTC Langen 1950 beim Auswärtsspiel in der 2. Bundesliga Damen am
Sonntagvormittag vom TTC Langweid. Rund 210 Minuten fieberten die 40 Zuschauer in der Halle
mit, ehe Ramona Betz das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Eine
starke Leistung zeigte Veronika Matiunina, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Einen Punkt für das Team vor
Augen gaben Farladanska / Styhar bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen
Bondareva / Voitekhova noch ab und quittierten eine 2:3-Niederlage. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Matiunina
/ Venckute hatten gegen Li / Betz beim 11:5, 11:9, 11:8 indes keine Schwierigkeiten. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit nur einem
Satzverlust ging Ganna Farladanska gegen Mariia Voitekhova durchs Ziel, denn das Spiel endete
mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Das Einzel zwischen Diana Styhar und Anastasia Bondareva endete mit einem knappen 3:2-
Erfolg für die Gastgeberin. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Mit 3:1 siegte Veronika Matiunina gegen Ramona Betz und gab dabei nur
einen Satz her. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Vitalija
Venckute gegen Tingzhuo Li. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TTC Langweid und des TTC Langen 1950. 2:3
endete das Einzel zwischen Ganna Farladanska und Anastasia Bondareva aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Diana Styhar ihr Spiel
gegen Mariia Voitekhova letztlich mit 11:9, 5:11, 9:11, 6:11. Durch diesen Sieg weist die Saison-
Bilanz von Voitekhova nun 4 Siege, bei 9 Niederlagen aus. Auf dem falschen Fuß erwischte
Veronika Matiunina ihre Gegnerin Tingzhuo Li beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Dieser Sieg war
somit der 12. Sieg von Matiunina seit Beginn der Serie, während sie bislang 0 Einzel verlor. Zu guter
Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder
Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5
Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Recht deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Vitalija
Venckute gegen Ramona Betz. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Langweid tritt dabei geben die DJK Offenburg an, während es
der TTC Langen 1950 mit dem TSV 1909 Langstadt II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Langweid

Doppel: Farladanska / Styhar 0:1, Matiunina / Venckute 1:0 
Einzel: G. Farladanska 1:1, D. Styhar 1:1, V. Matiunina 2:0, V. Venckute 0:2 

 TTC Langen 1950
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Doppel: Bondareva / Voitekhova 1:0, Li / Betz 0:1 
Einzel: A. Bondareva 1:1, M. Voitekhova 1:1, T. Li 1:1, R. Betz 1:1


